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Haus- und Badeordnung für das 
Freibad der Stadt Heimbach 
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1. Allgemeines 
 
1.1 Die Haus- und Badeordnung dient der Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit im 

Freibad, einschließlich des Einganges und der Außenanlage sowie dessen Ein-
richtungen. 
 

1.2 Die Haus- und Badeordnung ist für alle Badegäste verbindlich. 
 

1.3 Mit dem Erwerb der Eintrittskarte erkennt jeder Badegast die Bestimmungen 
der Haus- und Badeordnung sowie alle sonstigen Regelungen für einen siche-
ren und geordneten Betrieb  an. 
 

1.4 Bei Schul- und Vereinsschwimmen sowie bei Gemeinschaftsveranstaltungen ist 
der Lehrer oder Leiter neben den Benutzern für die Einhaltung der Bade-ord-
nung mit verantwortlich. Bei Sonderveranstaltungen, Schul- und Vereins-
schwimmen können von dieser Haus- und Badeordnung Ausnahmen zugelas-
sen werden, ohne dass eine Aufhebung benötigt wird. 
 

1.5 Fundgegenstände sind an das Personal abzugeben. 
 

1.6 Handlungen, die den guten Sitten sowie dem Aufrechterhalten der Sicherheit, 
Ruhe und Ordnung zuwiderlaufen, haben die Badegäste zu unterlassen. 

 

1.7 Bei Behältern aus Glas oder Porzellan ist darauf zu achten, dass keine Rück-
stände auf den Rasenflächen hinterlassen werden. Das Trinken aus Glasfla-
schen am Becken ist verboten. 

 
2. Benutzung und Zutritt 

 
2.1 Das Freibad steht während der öffentlichen Badezeiten jedermann zur Verfü-

gung. 
 

2.2 Für Kinder unter 6 Jahren ist die Begleitung einer volljährigen Aufsichtsperson 
erforderlich. 
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2.3 Der Zutritt ist nicht gestattet: 
 
a) Personen, die unter dem Einfluss berauschender Mittel stehen, 

 
b) Personen, gegen die ein Hausverbot besteht, 

 

c) Personen, die an einer meldepflichtigen übertragbaren Krankheit (im Zwei-
felsfall kann die Vorlage einer ärztlichen Bescheinigung gefordert werden) 
oder offenen Wunden leiden, 

 

d) Personen, die das Freibad zu gewerblichen oder nicht badeüblichen Zwe-
cken nutzen wollen, 

 

e) Personen, die Tiere mit sich führen. 
 

2.4 Personen, die sich ohne fremde Hilfe nicht sicher fortbewegen können, ist der 
Zutritt nur zusammen mit einer geeigneten Begleitperson gestattet. 

 
2.5 Das Baden ohne Badebekleidung ist verboten. 
 
2.6 Die Einrichtungen des Freibades sind pfleglich zu behandeln. Bei missbräuch-

licher Benutzung oder Beschädigung haftet der Badegast für den Schaden. Für 
schuldhafte Verunreinigung kann ein besonderes Reinigungsgeld erhoben wer-
den, dessen Höhe im Einzelfall nach Aufwand festgelegt wird. 

 
3. Eintrittskarte 

 
3.1 Für das Betreten des Freibades ist eine Eintrittskarte zu lösen. 

 
3.2 Die Eintrittskarte (mit Ausnahme der Zehner- und Saisonkarten) gilt nur am Lö-

sungstag und berechtigt nur zum einmaligen Besuch des Bades. 
 

3.3 Die Karte ist sorgfältig aufzubewahren und dem Aufsichtspersonal auf Verlan-
gen vorzulegen. 
 

3.4 Die Saisoneinzelkarten sind personalisiert und nicht auf andere Personen über-
tragbar. Entsprechende Familiensaisonkarten sind innerhalb der Familie auf die 
genannten Personen übertragbar. 

 
3.5 Gelöste Eintrittskarten (auch Zehner- und Saisonkarten) per Barzahlung am Be-

suchstag werden nicht zurückgenommen, Entgelte bzw. Gebühren nicht zu-
rückerstattet. 

 

3.6 Zehner- und Saisonkarten sind nur für die entsprechend laufende Saison gültig 
und verlieren nach Ablauf der Saison Ihre Gültigkeit. 

 

3.7 Eintrittskarten (auch Zehner- und Saisonkarten) die online erworben wurden, 
können bis maximal einen Tag vor dem (1.) Besuch storniert werden. Eine Gut-
schrift des Betrags erfolgt in Form einer Online-Geldwertkarte. Mit diesem Gut-
haben besteht die Möglichkeit, eine neue Eintrittskarte für einen anderen Tag 
zu erwerben. Eine Rückgabe des Betrags in bar wird nicht durchgeführt. Eine 
Rückerstattung per Überweisung ist nur nach einer Einzelfallprüfung möglich. 
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3.8 Das vorsätzlich unberechtigte Erwerben einer ermäßigten Karte führt zur Un-
gültigkeit des Tickets. Sofern der Berechtigungsnachweis vor Ort nicht vorge-
zeigt werden kann, wird eine entsprechende Nachzahlung der Differenz zum 
Normaltarif fällig. Sollte dem nicht Folge geleistet werden, ist der Eintritt in das 
Freibad nicht gestattet. 

 

3.9 Eine Rabattkombination ist nicht möglich. Das bedeutet, dass Rabatte auf be-
reits ermäßigte Eintrittskarten (Mehrfach- und Saisonkarten und auf den „Ab 
16:00 Uhr Tarif“) nicht möglich sind. 

 

4. Öffnungszeiten 
 

4.1 Die Öffnungszeiten werden öffentlich bekannt gegeben. Im Freibad kann die 
Öffnungszeit witterungsbedingt verlängert oder verkürzt werden. Ansprüche ge-
gen den Betreiber können daraus nicht abgeleitet werden. Dies gilt auch für 
Inhaber von Mehrfach- und Saisonkarten. Einlassschluss ist 60 Minuten vor Be-
triebsende. Die Badezone ist nach Aufforderung der Badeaufsicht 30 Minuten 
vor Betriebsschluss zu verlassen. 
 

4.2 Der Schwimmmeister kann die Benutzung des Freibades oder Teile davon, z. B. 
durch Schul- oder Vereinsschwimmen, Veranstaltungen oder Kursangeboten, 
einschränken, ohne dass daraus ein Anspruch auf Erstattung oder Ermäßigung 
des Eintrittsgeldes besteht. 

 
5. Haftung 

 
5.1 Der Betreiber haftet grundsätzlich nicht für Schäden der Badegäste. 

 
5.2 Die Badegäste und Besucher benutzen das Freibad einschließlich der Spiel- 

und Sporteinrichtungen auf eigene Gefahr, unbeschadet der Verpflichtung des 
Betreibers, das Freibad und seine Einrichtungen in einem verkehrssicheren Zu-
stand zu erhalten. Für höhere Gewalt und Zufall sowie für Mängel, die auch bei 
Einhaltung der üblichen Sorgfalt nicht sofort erkannt werden, haftet der Betrei-
ber nicht. 

 
5.3 Der Betreiber oder die Personen, welche zu ihm in einem Dienst- oder Arbeits-

verhältnis stehen, haften für Personen-, Sach- oder Vermögensschäden, die 
den Badegästen bei der Benutzung des Freibades und seiner Einrichtungen 
zustoßen, nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit. 

 
5.4 Eine Haftung für eingebrachtes persönliches Eigentum (Kleidung, Wertgegen-

stände, Geld, Schmuck etc.) wird bei Verlust oder Beschädigung nicht über-
nommen. Im Allgemeinen wird darauf hingewiesen, dass wertvolle Gegen-
stände nicht mitgebracht werden sollten (Laptop, Handy u.a.). Für den Verlust 
von Wertsachen, Bargeld oder Kleidung haftet der Betreiber nur nach den ge-
setzlichen Regelungen. 

 
5.5 Der Badegast ist für das Verschließen des Garderobenschrankes und die Auf-

bewahrung des Schlüssels selbst verantwortlich. Für verlorene Garderoben-
schlüssel ist vor der Aushändigung der Kleidung ein Entgelt zu entrichten. In 
diesen Fällen ist vor der Aushändigung der Kleidung das Eigentum an den Sa-
chen nachzuweisen. Der Verlierer erhält den Betrag zurück, falls der Schlüssel 
gefunden wird. 
 

5.6 Schränke, die nach Badeschloss noch verschlossen sind, werden vom Bade-
personal geöffnet. Der Inhalt wird danach als Fundsache behandelt. 
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6. Verhalten im Freibad und in den Umkleideräumen 
 
6.1 Jeder Besucher hat sich so zu verhalten, dass die anderen Badegäste nicht 

gestört werden. 
 

6.2 Das Rauchen ist in den Umkleideräumen und am gesamten Beckenumgang 
untersagt. Die Liegewiesen sind von Zigarettenresten freizuhalten. 

 

6.3 Der Zugang zu den Badebecken ist nur unter Benutzung der dafür vorgesehe-
nen Wege, Treppen, Rutsch- und Sprunganlagen gestattet. Dies gilt auch für 
das Verlassen der Badebecken. 

 

6.4 Vor dem Benutzen der Badebecken hat der Badegast die Dusche zu benutzen. 
 

6.5 Nichtschwimmer dürfen nur den für sie abgegrenzten Teil der Schwimmbadan-
lage (Nichtschwimmerbecken) benutzen. Die Benutzung des Kinderplanschbe-
ckens ist nur Kleinkindern gestattet. Die Aufsichtspflicht obliegt den Eltern. 

 

6.6 Die angebotenen Wasserattraktionen verlangen Umsicht und Rücksichtnahme 
auf die anderen Badegäste. 

6.7 Die Benutzung der gesamten Sprunganlage geschieht auf eigene Gefahr und 
ist nur springkundigen Schwimmern gestattet. Das Aufsichtspersonal hat die 
Sprunganlage freizugeben. Beim Springen ist unbedingt darauf zu achten, dass 
der Sprungbereich frei ist und nur eine Person das Sprungbrett betritt. Das Un-
terschwimmen des Springbereiches bei Freigabe der Sprunganlage ist unter-
sagt. 

 

6.8 Das Springen in das Schwimmbecken ist nur von der hierfür vorgesehenen 
Seite gestattet. Seitliches Einspringen, das Hineinstoßen oder Werfen anderer 
Personen in das Becken sind untersagt. 
 

6.9 Rutschen dürfen nur entsprechend der aushängenden Beschilderung benutzt 
werden. Der Landebereich der Rutschanlage ist sofort zu verlassen. Hierbei ist 
auf den Sicherheitsabstand zu achten. 

 
6.10 Speisen und Getränke dürfen nur zum eigenen Verzehr mitgebracht werden. 
 

6.11 Verletzungen, die der Badegast sich innerhalb der Badeeinrichtung zugezogen 
hat, sind sofort dem Aufsichtspersonal zu melden. 

 

6.12 Das Personal übt gegenüber allen Besuchern das Hausrecht aus. Besucher, 
die gegen die Haus- und Badeordnung verstoßen, können vom Besuch des 
Freibades ausgeschlossen werden. In solchen Fällen wird das Eintrittsgeld 
nicht zurückerstattet. 

 

6.13 Den Badegästen ist es nicht erlaubt, Musikinstrumente, Tonwiedergabegeräte 
oder Fernsehgeräte zu benutzen, wenn es dadurch zu Belästigungen der übri-
gen Badegäste kommt. 

 

6.14 Das Fotografieren und Filmen fremder Personen und Gruppen ohne deren Ein-
willigung ist nicht gestattet. Für gewerbliche Zwecke und für die Presse bedarf 
das Fotografieren und Filmen der vorherigen Genehmigung der Betriebsleitung. 
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7. Sonstiges 
 

7.1 Fahrzeuge aller Art einschl. Fahrräder dürfen nur auf den vorgesehenen Park-
flächen abgestellt werden. Das Abstellen der Fahrräder o.ä. an die Grund-
stücksmauern/-einfriedung ist verboten. 
 

7.2 Wünsche, Anregungen und Beschwerden nimmt das Aufsichts- bzw. Kassen-
personal oder die Betriebsleitung entgegen. 

 
 

8. Inkrafttreten 
 

Diese Badeordnung tritt am 01.01.2023 in Kraft.  


